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Seminartitel: Das ist neu im Lebensmittelrecht  

Datum: 18.09.2024 | 09.00 – 17.00 Uhr 
Hotel Ritz-Carlton | Schubertring 5-7 | 1010 Wien 

 

 

INHALT 
Sie möchten erfahren, was sich im Lebensmittelrecht geändert hat? 
Und welche neuen Anforderungen auf Sie zukommen? 
Dann holen Sie sich in diesem Seminar topaktuelle Informationen. 
Führende ExpertInnen der Lebensmittelwirtschaft erwarten Sie! 

 
Besondere Bedürfnisse der Teilnehmer: nein 

 
Welche Kompetenzen Sie erwerben 

 
Das LVA-Seminar „Das ist neu im Lebensmittelrecht“ verschafft Ihnen einen Überblick über den letzten 
Stand im österreichischen und europäischen Lebensmittelrecht. Sie erfahren, was es zu beachten gilt, lernen 
Trends kennen und können sich frühzeitig auf neue Herausforderungen vorbereiten. Kurzum: Nach diesem 
Seminar sind Sie wieder up to date! 

 

 
Wer von diesem Seminar profitiert 
Verantwortliche aus Geschäftsführung, Marketing, Qualitätsmanagement und weiteren Bereichen der 
Lebensmittelproduktion, Fach- und Führungskräfte aus dem Einzelhandel und Dienstleister, die sich kompakt 
über den aktuellen Wissensstand informieren wollen. 

 

 

Programm 

 

09:00 – 09:15  Begrüßung 
Dl Julian Drausinger | LVA 

 
09:15 – 10:00  Aktuelles aus der Rechtsprechung in Österreich, Deutschland & EU 

Aktuelle Fallbeispiele, ALTS Beschlüsse, etc…..  
Sonja Schulz, LLM | ZENK Rechtanwälte 

 
10:00 – 10:45  Die EU - VerpackungsVO - Auswirkungen auf Lebensmittel- und 

Getränkeverpackungen 
Aufgrund unserer vielen Seminar-Stammgäste bitte im Vortrag den Schwerpunkt auf NEUERUNG (u.a. 
Auslegung, Umsetzung etc.) legen. Überblick über die neue EU-VerpackungsVO mit Auswirkungen auf 
Lebensmittel- und Getränkeverpackungen, bitte Schwerpunkt auf die für die Lebensmittel- und 
Getränkeindustrie kritischen Punkte legen: u.a. rePET, recyclingfähige Verpackungen, Verpackung 
vermeiden/minimieren, Status Portionspackungen im HORECA-Bereich (u.a. für Konfitüre, Saucen, 
Zucker,…), Transportverpackungen. 
Dr. Thomas Gude | Thomas Gude GmbH 
 
10:45 - 11:15  Pause 
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11:15 – 11:45  „Shrinkflation“, „Skimpflation“ und „Mogelpackung“ – eine rechtliche 
Einordnung 

Mit der hohen Inflation und Teuerung bei Lebensmitteln und Getränken wurden die Begriffe Shrinkflation, 
Skimpflation und Mogelpackungen in den Medien intensiv diskutiert. Frankreich hat eine Kennzeichnung am 
Regal in den Handelsgeschäften eingeführt, auch Deutschland überlegt eine solche Vorgabe. Wie sind 
Verpackungskonzeptionen lauterkeitsrechtlich einzustufen? Was ist irreführend und somit verboten? Was 
sagt die Rechtsprechung, u.a. zur Mogelpackung?  
Sonja Schulz, LLM | ZENK Rechtanwälte 
 
11:45 – 12:30        “Neue genomische Techniken“ – wie sind diese zu kennzeichnen? 
DIn Tamara Rudavsky | Fachverband der Lebensmittelindustrie 
 
12:30 – 13:30  Mittagspause 
 
13:30 – 14:15 Die EU EntwaldungsVO – Was Unternehmen ab 30.12.2024 beachten müssen 
Überblick über die Vorgaben und Eingehen auf typische Fragen; EU-Fragen und Antwortenkatalog, etc. 
DIn Tamara Rudavsky | Fachverband der Lebensmittelindustrie 
 
 
14:15 – 15.00  „Green Claims“– Wie sind Umweltaussagen rechtlich geregelt? 
Überblick über die aktuelle Rechtslage, die Richtlinie zur Stärkung der Verbraucher für den ökologischen 
Wandel und die geplante Green Claims Richtlinie – aufgrund unserer vielen Seminar-Stammgäste bitte neue 
Aspekte einbringen 
Mag.a Christina Huemer, BA | Fachverband der Lebensmittelindustrie 
 
15:00 – 15:30  Pause 

 
15:30 – 16:15   Die EU-Frühstücksrichtlinien im Umbruch – Was ändert sich bei der 
Kennzeichnung von Konfitüren, Fruchtsäften und Honig? 
Hintergrund der Änderungen, Was ist neu in der Kennzeichnung bei Konfitüren, Honig, Fruchtsäften etc. 
Wann werden die neuen Vorgaben schlagend – Status der nationalen Umsetzung?  
DI Josef Holzer | LVA GmbH 

 
16:15 – 16:30  Zusammenfassung und Diskussion 
Dl Julian Drausinger | LVA 

 
 
 
Speziell bei diesem Seminar bitten wir die Referenten über Vorabinformation, welche ergänzenden Unterlagen 
(Rechtstexte, Leitlinien, etc.) der Mappe beigefügt werden sollen und um Übersendung einer Druckvorlage! 
 

Hinweise zu den Vorträgen:  

Bitte Präsentationen bis Mittwoch, 11. September 2024 digital als .ppt an Isabel Koch, (664 83 29 157 ; 
isabel.koch@lva.at )übersenden.  
Bitte extra zur Präsentation 2-3 Fragen samt Kurzantworten formulieren, damit eine Frage- und Antwortdiskussion 
bei Bedarf vom Moderator ins Laufen gebracht werden kann. 
Wir bitten die Referenten auch um einen kurzen Lebenslauf (ein Absatz, 5-8 Zeilen, nicht tabellarisch, Ausbildung, 
Tätigkeit, Fachrichtung) und um ein Foto, damit wir im Handout für die Teilnehmer beim Vortrag auch den 
Vortragenden vorstellen können. 
 
Wenn es spezielle Bedürfnisse gibt, sei es zusätzliches Equipment (Whiteboard, Moderationskoffer, etc.) oder 
Anforderungen an die Räumlichkeiten (Tischordnung, Trennwände, etc.) bitte ebenfalls Isabel Koch, (664 83 29 157 
; isabel.koch@lva.at )wenden. 
 

mailto:isabel.koch@lva.at
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Da diese Veranstaltung als Hybridseminar durchgeführt wird, bitte ich Sie um eine Rückmeldung, ob Sie Ihren 
Vortrag vor Ort oder online abhalten werden. 
Bitte teilen Sie uns bis eine Woche vor dem Durchführungstermin mit, in welcher Form Sie Ihren Vortrag 
halten werden. 
 
 

 
Die Lebensmittelversuchsanstalt ist das private Kompetenzzentrum 
der österreichischen Lebensmittelwirtschaft.  

 
Als unabhängiger Verein versteht sich die Lebensmittelversuchsanstalt als: 
 

• Service-, Support- und Motivationsplattform 

• kompetenter Seminar-, Schulungs- und Inhouse Trainingspartner 

• zuverlässiger Partner für Technologietransfer, europäische Forschungsprogramme und  

• Kooperationen zwischen Forschung und Wirtschaft 
 
Die Geschäftsführung des Vereins und alle Mitarbeiter bekennen sich in vollem Umfang zu einer guten fachlichen 
Praxis und streben danach, den hohen Qualitätsstandards Rechnung zu tragen. 
Die Vision des Vereins ist die Durchführung der Aus- und Weiterbildung, sowie die Verbesserung der 
Kommunikation und Qualität am Lebensmittelsektor. 
 
Unsere Mission lautet, die Trends und Entwicklungen zu erkennen und mit unterstützenden Schulungen und Kursen 
unseren Beitrag zur Realisierung dieser Vision zu leisten. 
 

 
 

 

 


